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klumr. zs. Montags den § ten Septemb . 179»

Wöchentliche LstFriesische

Anzeigen nnd Nachrichten
Avertissement.

r Nachstehende Herrschaftliche Mühlen , als die zu Berum , Pewsum,
quard , T - oothusen , dieSüder - und die Norder Mühle zu Leer, die zu Bunde , sollen
ia Teumno Montags den rSleu Septembr nl-chstkünitig anderweit öffentlich verheuret
werden. Llebhadece haben sich des Eudes gedachten Tages , Vormittags »m lo sihS
auf der Krieges und vomaincs , Cammer hieselbst emtvßnbe» .

Signatum Aurtch am » Sten August » 791.
Königl . Hrecßi. OstFr . Krieget , und Domaiaea -kammer.

Nachricht an das Publicum.
s Seine Königliche Majestät haben für Höchstdero gesamte Staate « ein neues

allgemeines Gesetzbuch abfaßen und publieiren lassen.
'

Dieses Gesetzbuch tritt an die Stelle
der i» den Provinzen bisher angenommenen Römische« und andern fremden , oder soge¬
nannten H 'Utsrechte . Die bessndcren Provinzialgesetze , so wie die Statuten der Städte
behalten zwar vor der Hand noch ihre Gültigkeit ; aber auch diese so cn gesammlet, re,
vidirt , in Ordnung gebracht , den gegenwärtigen Jetten , Sitten und Verfassungen ge¬
mäss' , naherbestimmt , und alsdann für jede Provinz als Anhang des Gesetzbuchs beson¬
ders publiciret werden Damit die Richter sowohl , als überhaupt die sämtlichen
Einwohner des Staats , Zeit haben mögen , sich mit dem Inuhait des neuen allgemei¬
nen Gesetzbuchs , nach welchem sie künftig ihre Handlungen und Geschäfte im bürgerli¬
chen Leben einrichten sollen , gehörig bekannt zu machen ; so haben Sr . Königs Majestät
in dem unterm roten Martz c. vollzogenen , dem Gcsetzbuche vorgedruckcen PublicationL-
Patent verordnet , daß selbiges nur vom Inn . 179 - - au , gesetzliche Kraft erhalten soff.
Auch sind in eben diesem Patent die nötigen Bestimmungen fr rgcsetzet , in wieftrue Hand»
lungen und Begebenheiten , die zwar schon vor dem itcn ^unii >79 -- vorgefaüen find,
deren rechtliche Folgen aber nachher erst eintreten, nach den alt rn Gesetzen, oder nach der,
gegenwärtigen neuen Gesktzbuche brurtheilet werden müsse« . Insonderheit wird in diesem
Patent verordnet:
, ) Dass die sogenannten gesetzlichen « nd stillschweigenden Hypotheken , welche in den

Grund und Hypothekenbüchern nicht eingetragen find , auf einen dritten Besitzer
des damit behafteten Grundstücks, welcher sie nicht ausdrücklich mit übernommen
hat , in der Regel nicht übergehe» , vielmehr die Inhaber solcher Forderungen nur
an die Person ihres Schuldners sich zu halten berechtiget seyn solle », mithin ein je,
der , der sich leine gesetzliche oder stillschweigende Hyp- theck auch gegen den dr tten
Besitzer eine«- Grundstücks erhalten will , dafür zu sorgen habe, dqß selbige bis zun»
* ße » Iuiip 17Z4- >n das HyMhekeOuch eirrgemgen werde ; 2)



r) Daß Dienstbarkeitsrechtc oder Servituten , welche den Nutzungs - Ertrag eines damit
belasteten Grundstücks schmälern und durch keine in die Augen fallende Kennzeichen
« ngedeuret werden , E Hüiungs und Halzungs Gercchtigkeltcngegen den drit¬
ten Besitzer des belasteten GrunoMcks in d -r Regel ebenfalls nur in sofern ausqe-
übet wer . en können , als sie aus dem Hi'pvchektiibi,ü,ezu er,egen sind , und das al¬
so rer Berechtigte , welcher sich seine Servitut gegen ei > cn irden dritten Besitzer völ¬
lig sicher stellen will , dafür sorgen mäße , daß dieselbe spätestens binnen zwei ) wah¬
ren , nachdem das belastete Grundstück an einen solchen dritten Besitzer veräußert
worden , zur Eintragung in das Hvpothekenbüch angezeigr werde.

Alles vorstehende wird hiedurch den , Pmltto und sämtlichen E »wohnen, der
Provinz , zu ihrer Nachricht und Achtung bekannt gemacht , und scllicrl- bemerk, , daß
das Gesezbuch selbst binnen kurzem dry dem unterst! nebcnenCvlleg !» zu haben st

'yu werde.
Aurich den - zsten August 1791.

König! P ; euß . OstFriesifthe Regierung.

z Der kush r auf den 7 . Septembr. jeden Jahres gehaltene Krahm >u «8
Flachsmarckr aus dem alten Hunnir Syh, Amts Wirkmund , ist aus bew gcud n
Ur -achen <ür diese « -Jahr und künttrg auf een 2 . Montag im Mm at Sepkew-der »er«
leget worden , welches dem commercireuden Pudlieo . hiermit zur Nach icht dienet.

Signmun Aurich den Lüken August 179 ? .
König! .- Prenßl. Ostsrteßl. Kriege« « und Dsmainea C - mner.

4 Der KZ- igt. Bunde - -Anwachs und das sogenannte Jan Orten kund tollen ^
inkermino , Donnerstags den izm . künftigen September - Monars , a -ckeiw - ir Sffe t«
sich ve p - chret werden, Liebhaber können sich demnach gedachten Tag - s , Vormitt-qi
um 9 Uhr m des Tdees tu Pres Hanse aus dem Bundrr alten Dech «anstnden , Eva«
ditioaeS auhö - en und packten , signatum Aurick « m 2gken A --a -N »-z- r.

König! . Prenßl. Ostftießl . Krieges > und Domeinen- Cammer.

5 Am Dienstage , den lg künftigen September Mo arr , sollen die bevde»
kleinen König!. Pä -ze zu Marttncoer im Amte Leer ande weit öffentlich ve pachl-t
werden . Li ^bhaker können sich daher gedachten Tag s , Vormittag« um io Ubr,
hreselbst auf der Kriege« uod Oomainen Hemmer emfinoen , Eanditionet anpören ^
« ad nach Getallei ! pachten . Signatum Aurich den 27 Auaust r yr

Kömgl. Prenßl . Ostftießl . Krieges und Damainen - Cammer.

6 Am Freytag» den 16 künftigen
' Monat « September , soll der kleine Sard

benm Tbedinger Vorwerk anbei weit öffentttch verpachtet und zugleich auch der Unrerh lt
de« vohen Weges von Leer nach Leerorth von l ?92 an , ausverduagen werden . L>eb-
htt-ee können sich demnach gedachten Tage « , Vormittag« um 10 Uh ! , auf dem Bmt«
haue zu Leer rmsinden , Hondinone« anhören und zpren Bortheil luchen . LignaiuiN
«unch am rg A -a 179 .

Küu -gl. Pre ßl Olirieß !. K irgeS und Domainen Camm r.

7 Cs soll ein Holzverk^uf v -,n Elter « und Pappel « »m cheranm Gehölze am
2l . Sept. c. abg hatten .vltven.



8Lr

LiHhaber könncii stch demnach besagten Tages Vormittags um io Uhr zur

Stelle einfindrn . E -g aium Aurich den zo August 1791.
M,ig !. Preußi . OstLrl . Krieges- und Domainen - kammer.

8 Es soll ein Hoizrerkauf von Estern im Gehölze JHIrw an 1 . Octob. e- abge¬

halten wereen . Liebhaber kö neu sich demnach besagten Tages Vormittags um 9 Uhr

zur Stelle emfiuden- Sigra um Aurich den zo « ugust 179a.
Kön gl . Preußr OstIrl. Krieges - und Domainen - Cammer.

SschM f so zu verkaufen.
1 Der qualifickrre Bürger und Gastwirth Hoiffcn in Aurich , isisfreywillkg

gesonnen , alleihand Mobilien , als Schränke , Tische , Stühle , Kupfer , Zinnen,

Messing , Betttn , Linnen , Tischzeug und was mehr zum Vorschein kommen wird,

am ; ten Sepkemd. ucio folgenden Lagen , jdurch den AusinirnerjReuterjöffentlich ver¬

kaufen zu lassen.

2 Vermöge auf dem Amthause zu Pewsum, iu der Stadt und auf dem

Amkgerichte zu Emden affigieren Gubhastalrons. Patents mit bcygefügtkll Cvnditionibus,

sollen auf Ansuchen des weyland Noolf Eböels Aggen Wittwen Schwaantje Jansen,

und derselben Kinder
a) deren Hserd Landes! zu Uttum, bestehend auS einer Behausung , Scheune,

Girren und 8l ^ Grasen Landes , weiche von verepdeten Laxatoribus nach Ab¬

zug der Lasten auf » » - 20520 . Gl . iu Gold,

b) 8 Grajeu unter Uttum , in der Dischsffs- Hörrn , so auf z ? ; . Gl - p !. Graß,

in Summa auf . . » Zcoo . -

und
c) 4 Grases unter Pewsum, so auf 150 Gl. per. Graß , also zusammen auf 622 Bl.

gewürdiget worden , am 2 . und y . September, auf der Amtgerichts» Stube zu Pew¬

sum , sodann am r6 . eiusdem zu Uttum im Wirthshavfe inbhsstiret und im letzte»

Termins dmen Meistbietenden , salva approbatione Judrcii , zugefchlagen werden.

Taxe und Csnditiones sind sowol auf dem Grcksiel - und Pewsumschen Amtgerfcht,

als respective bey dem Iustitz kommiffario und Ausmiener Schelten und dem Mlmie,

«er Willemsen zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Uedugeas wird denen etwaigen unbekanten , aus dem Hypokheguen Buche nicht

const:ren -) "r Real Prätendenten biemit bekannt gemacht daß sie zur Conservation

ihrer Gerechtsame sich bis zum gedachten Termins iicirakionis und subhastationis zn

meide« und ihre Ansprüche dem Gerichte anmzeige « , j» deßen Entstehung aber zu ge¬

wärtigen haben , daß sie nach erfolgtem Zuschläge damit gegen die neuen Besitzer und

in soweit sie die Grundstücke betreffen , nicht weiter gehört werdea sollen.!

z Kaufmann Euere Hinr. Boomzaeren in Emdsn , will 4 Grasen Lan¬

des unter Widdelswehr , «m 6ken Septemb . des Nachmittags, ! i» Eilsum öffentlich

verkguffen lassen^ 4



4 Da« Amtgericht Aurlch wacht bekannt . daß die Gubhastationdes Harm
Hinrich « » örgermann Hause« mit Lande auf dem Reuen Lehn , m Nro 28 - und gr.
der Wochen-Blätter irrig auf den 4ken Sept . , in Nro . zr und Z4 aber richtig aus
den r4ttn September angesetzet sry.

5 Es wird hiedurch bekannt' gemacht , daß der Verkauf vou Mobilien und
Pretiosis , de« Kirchverwalter « B . Bruns in Aurich, weicher auf den 2ten September
angesetzet ist > wegen vorgesalleoer Hindernisse bi« auf den i zten Leplomb . au-gesetzet
worden sry , an weichem Lage sich alsdann Liebhaber einfinden wollen.

6 Am Mittwochen den 14 Septemb. nächsikänftig , will Ryke Janssen
Dirk« in Pilsum , 7 Grasen Lande « unter Upleward belegen , öffentlich in Upleward
durch den Justitz Commissariu« und Azrsmiener Schelten verkaufen lassen.

- 7 Gayke Dohlen i» Wirgbolsbur , ist sreywiilig resolviret. sein in der Theene
borgen ?« Haus , und Garten cum annexi« , so jetzo vom « mcke Irerich« heuerlich be¬
wohnt wird dm i7ttn Septemb- de« Nachmittage « um 2 Uhr in Heyt Bohlen Be¬
hausung diirchldeuAiut . Csmmiss. Reuter öffentlich verkaufen zu lassen.

8 Vermöge , de« bey dem Amtgcrichte zu Leer und Stadtgerichte zu Emden«Mitten Subhastations-Pakent« mit eioverleibker Edickal Likalion soll das von demweil. Hinrich Peter« nachgelassene , beym Westerschüttstall zu Leer belegenr , von beei.rügten Taxatoren auf 975 Gulden in Gold gewürdigte Hauß und Gatten in dreyeakicitationsterminrn , alS den iSten « ugust, isten Sept . und perrmtorio den islenOttobr . diefe« Jahre « auf hiesigem Amchause öffentlich feilgeboten, und im dritten undletzten Tcrmino dem Meistbietenden salva approbatione judicia .'t zugeschlageo werden-koodttionrn und Taxe sind den Patenten beygehängtt , können auch beym AusmienerSchelten eingeseheu , und für die Gebühr Abschriften davon genommen iwerden.Und da auch per Oecretum vom strn May über da« bloß au« dem obbemeldetenHause bestehende Vermögen de« weil . Hinrich Peter« und dessen Wittwe Eoncursutkreditorum erkannt worden ; so werde» hirmit alle und jede , welche auf die« Vermö¬gen einen rechtlichen Anspruch zu haben vermeinen, edickaliter vorgeladen, sich damitInnerhalb 9 Wochen und längsten« in termioo präcluflvo den 14t«» Septemb diese«Jahres beym Amtgerichke zu melden , unter der Warnung:
daß die autbleibende Creditore« mit ihren Forderungen an die Masse präclodirek,und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewige« Stillschweigen aufer¬leset werden sollen.

Zugleich werben etwaige Pfandinhaber bey Verlust ihre« Pfandrecht « aufaefor-dert , höchsten« vor dem präclufivischrnAngabe Termin den i4ten Septemb. die Pfän¬der mit Vorbehalt ihre« Anrecht« dem Amtgericht« auszuhänbigen.
Leer im Amtger . de» zoten Inn » 1791.

. . 9 Zufolge von hochvreißl. Regierung dem Amtgrrichte zur Friedekura er¬teilten kommifforn und daselbst und zu Mttmunb affigirten Snbhzstat>on«.Patenti mitVrrkaulibMMgrnmH Laxe, tollt» die, -rsweil, Resiervoir-Dilecron- Jhermg
Erbe»



85? -- --- ------ -----

Erbm in Aurich gehörige, auf den Erbpächtern de« im Amte Friedeburg LeleMe«
Wieseder Meer« , haftende Grundhrurenin 25 Rthlr.

' i« Gold , » eiche auf 62 ; tthlr.
Gold eidlich gewürdiget worden , auf der Friededurgrr Amtsstube am Listen Oktober
öffentlichverkauft und nach erfolgter Approbation der hochpreißl. Regierung dem Meist'

bietenden zuzcschlagea werden. ^ ^ ^
-

Lusthabeade können sich also am brstimte« Tage und Orte eiofigSeu , rhr Gebot
erösneu und oen Zuschlag gewärtigen . Zugleich wird auch den etwaigen au« dem Hy«
pothequeaduch mchr constirenden Realprätendentea bekannt gemacht, daß sie ihr etwa!«

ge« Recht auf gedachte Grundheuren innerhalb9 Wochen und späteste»« noch inTsr«
mno de« Verkauf « den Listen Oetob . nächffkünftig bey dem Friedeburger Amtgenchto
an neiden müssen , unter der Warnung: daß sie widrigensal!« aus erfolgten Zuschlag da¬
mit gegen den neuen Besitzer , und in soweit sie den obgedachte « sundum betreffen, nicht
weiter gehöret werden sollen.

10 Vermöge der bry diesem Stadtgerichte, wie auch bey dem woblöbk . Amt¬

gericht Hieselbst, affigirten Subhastations.Palente , nebst beyaefügter , auch bry de«

rrltigrn AedillbuS eiuzusehen , und abschriftlich -u habenden Taxe und ksnditionen , soll
da« im Wester-Kluft8te RoktsuS Nr . 469. an der Wester . Mrasse hirselbst beiegens
Hauß , de« weyl . Arjen Esdert« Schipper , welches von vereydeten Taxatoren ans
2602 fl. m Gold gewürdiget worden, in dreyeo von 14 ;u 14 Tagen auf den 5kea
Septemb . , den iSkenejusd. und den zten Octob . cur. präfigittrn Licitations-Termines
des Nachmittags um 2 Uhr im Weinhanse hieselbsi , öffentlich feilgeboten, und m
dem lezten Termin dem Meistbietenden salva Approbatione rudicii in Absicht des dg-
bey inkereffirendcn Sohnes Sei defuncti , jugeschlagrn werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten ReabPräkendentendieses Hauset
hiemit bekannt gemacht , daß sie rur Conservation ihrer Gerechtsame bis rum leiten Li-
«itatlons - Termin , und längsten « in diesem Termin sich deifalls zu Milden , und chre
Ansprüche dem Gerichte an ;»ieigen , bey dessen Entstehung aber ru gewärtigen haben,'
daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und in fo weit sie dat
Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen. Signatum Nsrdä in Curia
den xzten August 1791.

Amtsverwaltrr, Bürgermeister und Rath.
11 Frau Krieg« ' Commiffairi« Detmers in Aurich will ihre« in Grimersum

belesenen Heerdkandes groß 97 Grasen , wovon die Behausung iu sehr gutem Staude
ist , am 2Zsten Septemb . nächstkünftig de« Nachmittag « öffentlich in Grimersum verkau«
fen lassen : die Bedingungen de« Verkaufs stab vorher bei dem Justiz- Commissair Schel¬
ten zu erfahren.

iL Die Sesche Harm« de Grave zu Loga will auf erhaltene gerichtliche kom«
Mission ihr daselbst im zten Kluft sub No. r » . für einen alten Warf liegende « Hau« mit
Garten cum annexi « nebst 9 Stecker Bauland auf der Loger Geeste am 2 Esten Sepk. de«
Nachmittag « um 3 Uhr in der Herrschaftlichen von Brrend Schulte bewohnten Braue-
rry öffentlich verkaufen lasse» . Dir Conditione« können bei dem Ausmiener Schreiber
xingesehen und für dir Gebührabschriftlich erhalten werden.

i z Bey dem auf de« 21 . Oktober aagesezten öffentlichen Verkauf der , de« ivl.
Herrn Regierung « - virectori « Jhering Erben zuständige, auf de« Wieseder Meer baf.
»ende Grundheuer , solle« auch die heMen ingehörige beide.Moräste im Strothex Mohr

rchil»



854

ohnweit Frkcdeburg welche auf .z rl . tariret warten , auf der FrirdebnrgerAmtsstubeöffentlich wrk ausgeboteu und verkauft werden.
14 Die in Rysum wshnende Eheleute Myke Hanssers und Wendelke Danielswvsten ihre sämtliche in der Herrlichkeit Rysum belrgenm Immobilien , als

1 ) Das elterliche Haus nebst 4 ' Aecker Gaktengrunö
2) Das von Eene Ulserts öffentlich ersiandme Haus nebst Scheune , StaLung

zu Pferden und Kühe , Obst und Küchengart-m und
z ) Das kleine von weyl . Garrelt Lammen öffentlich angekaufte .Haus / cum an-nexis et pertinentiis sodann
4) 18 r/r Grasen Lauland in verschiedenen Stücken gelegen , den 26 . Septemb.nächstkünftig , Nachmittags r Uhr , in des Vögten Ryke Haussen Behausung , durchden Ausmiener P . Ianffcu öffentlich verkaufen lasten ; bey welchen, so wie auch bey den

Verkäufer » selbst die Verkaufsronditisncsgratis einzuschen und für die Gebühr iu Ab»
schuft zu haben.

Dir Ländereyen können so fort nach der EruLle , die Häuser aber erst May I79Liu nutzbaren Besitz übergeben werden.
i ; Des kubbe Laden Warfstätte mit einem Kohlgarten nebst 7 Aekernlund ei¬nem Ende Ackers zu Updorf , soll am 21 . Septemb . des Nachmittags um 2 Uhr in derWittwe Decker Behausung zw Wittmund öffentlich verkauft werden. Die konditioues

sind beym Ausmiener Ducken gratis eiuzusehen.
16 Am 8 . Septemb . werden dir nachgelassenen Güter als Kleider , Linnen,

Zinnen , Tischzeug und bei gleichen der neulich verstorbenen Juugter Jacvbi, in des Bä¬
ckers L . C Rose Behausung zu Wiktmund durch .den Ausmiener Oncken öffentlich ver«
kauft werden.

Einige gepfändete Güter als 22 zinnerne Schüßeln , i Wanduhr , i Bettemit Zubehör , e Arricht , r Wagen , 1 Kleiderschran? und 1 Kuh , sollen am y Sept.bey des Gastwirths Mainme Ommen Behausung beym Carolinen » Syhl durch denAusmiemr Oncken öffentlich verkauft werden.
17 , Der Musqnetier Menne Bödeker in Aurich , ist freiwillig gesonnen,sein am Nücnduvger Wall , belegenes Haus , welches von ihm selbst bewohnet wird,um May 1792 anzukreten öffentlich verkauffen zu laßen Liebhaber können sich amL- sten September auf dem Nachhause einfinden und nach Gefallen kauffen . Die Ton»dtkiones sind auf dem Nachhause und bey dem Ausmiener Reuter einzuseheo.
18 Auf erhaltenen Conftns will Diederich Mi kler in der Osterstraffe zu Nordenam rz dieses als am Dienstage allerhand Hausrach , als Schränke , Stühle,Kupfer , Zinn

und Mcßing Geschirr , Betten , und Leinnwand , allerhand Hrauenklerdungtstücke,Gold und Silber einige schöne Bücher und was mehr vorkömt öffentlich ausmienen lassen.
19 Am izten September wird dey des Kirchverwslter Bruns Ausmienerey,

auch eine silberne Darchea . Uhr verkauft , welche vohrher bey dem Änsmieaer»
Reuter kann beschauet werden.

Wer»



Verheurungen.
r Am ! 7ken Srpkemb. soll das in der Osteistraße belegenr Bengensche Haus

zu Aurkch, weiches sezt von der Wittwe Egbert Eiuts heuerlich bewohrt wird , von

May 1792 auf etliche Jahre öffentlich verhruret werden . Liebhaber können sich am

besagten Lage auf dem
^

Raehhause einstnden , die Conditioues sind daselbst , und bey

dem Äusmlener Reuter einzuiehen.

2 Aul rrkhcilke gerichkiiche Commission , wird des Wey !. Hinrich Reemts

Lönies halber Heerd cum annexis zu O .! ei den 2oteu September zu Marierchave,
in Pogdi Rcddermannr Hause ocs Nschmik 'ages um 2 Uhr öffentlich auf S Achren,

May ^7y7/ > 8 durch d »n ÄuctiE - Lommissair Reuter, bey welch .m die Eorrditi-

vnen eiizusioen. Verheurer werden.

z Da die L ^pachluug per Alche und des Gaffenkoths am bevorstehenden Mar«

ti ' i zu Ende petzet ; Ss wirs hwdgrch bekannt gemacht . daß von der Aett an , auf z

oder6 Z -
'
hr wiederum ei - e Sffeurkchr Verdingung an nächstküufkigen i ; Sept . als am

Donvc st . ge des Nnchwchügs um 2 Uhr a f dem Nachhause geschehen soll , uud dienet

hEr ûr Nach . icht , desimchrnur - i Einwohner dieser Stadt , sondern auch ein jeder

dazu qualiß - irter k-andee EwgMe ^er U « Pächter a g - rommen werden wird , auch dir

C 'ndittoitts »orher auf der hjengen ravjkp eiug^ ehen werden könne » . Emden aus«

Nachhause de« 8ten «ugust 1791.

Gelder , so ausaebocen werden.

1 Im Anfänge des anstehmden Oktober - Monats hak der I stiz - Co^mls-

fa >r Stein - rr -r zu Ejers , pi . m . üoow G wen in . Golde P -p '.llrn Gelder zmr .lch

zubeleg-n . Wer die erforderliche Sicherheit stell n kaun , wolle sichbey chmMelden.

2 Es lwd von des wev! Weyert G ds Kinder Vermögen p! m oos

G -wen in ikouranr sogleich, g -q .-a hl -,längliche Sicherheit zis ^ lich zu b ewu . wer

stt 'che -? ""aaaer , well- sich d . y Wikl. m Jacobs z ».kea zu Ve . uhusea, Äuercher,

Amt « , m iden.

z Der Vormund Reiader Dircks m Enqerbave , bat kürseinePupillen auf Mi¬

chaelis d . I . zoo fl . gegen sichere Hyp tyek und billige Zinsen , zu belegen.

4 Eibe Aken Waqrwr zu Butiorde hat als Vormund Über Johann Paucls Jo«

ha - ff n Sohn , v d Ne chs ' hal in Eowe auf pr -mo Novemd. jlnstrch zv beteßc » , wek

Gcvichuch davon mache » kan well , sich bei ihm melden.

Citatioms Credirorum.
r Bey dem Amkaerich'e zn Berum siud ad Irstantiam des Hausmannj

Johann Sieben» moer Doruumer - Lrode , wtver alle und M , weiche auf de« vo.»
Haus-
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H-u-mask Gerhard kamberli Ubben zu Kankekeer an Prvvoca «k«n kr'vaf 'm verkauf«
keu Heerd Lande » c- m annexis , einen Real , Anspruch undFobeug. wie auch Räder«
kauftrccht oder Servitut zu haben rrrmeynen cum termina von rr Woche« «t r - prs«
ductiour« praeclufivoauf den aslien September cum poeua Miß solita erkannt . Berum
IM Löatgl. Amtgerichte den4tenJuuy: 7» i«

2 « cy dem Amkgerichte zu Wlttmuad ist über das VermSgen des Gastwirkhs
Tdzard Will » Siebern« zu Burhave der generale Zoneur« erösnet, undkitatio edictalis
zur «ugade und Justißrakiou , wir auch zur Erklärung über das «achgesuchk« kessions«
Gesuch wrder dessen sämmtl;che Gläubiger cum termiuo pracclusiso auf deu8tes Eept.
dieses Javres unter der Warnung erkannt ? daß diejenige, welche iv diesem Termin
nicht prrlöslich oder dmch einen zuiä -sigen Bevollmächtigten , wozu der hiesige Iustitz«
tzommiffair Börner vorgrschlageu wird , erfcheiuea , mit allen ihren Forderungen a«
hie Maße praecludiret , und ihnen tu Hinsicht derselben und der übrige« kredito«
reu rin immerwährendes Stillschweigen auferleget werden soll . Zugleich wird de«
Pfand-Jchabern anbefoylrn , die zu dieser koncurs« Masse gehörige Pfänder, mit Vor«
hchsit ihres Rechts , demBerichte einzuliefera, den Schuldnern aber , daß sie nur an
den Interims - Curator , Iustitz — kommissär Steinmetz Zahlung leiste« müßea bei«
des bry Straffe des Verlustes ihres Pfandrecht« und doppelter Zahlung.

z Ley dem Amlgerichte zu Wittmund ist Titatio edietalis wider aste diejenige
erkannt , weiche auf dra voa Jacob Eilers Otten öffentlich verkauften und von Sims«
von Düffel el tzousorten erstandenen Plaz zu Blersum Spruch und Forderung haben,
und Trrmmus auf den 8tea September d . I . testgesetzek ; mit der Warnung, daß sie
Aosblrideade präcludiret , und ihaeu gegen d,e Läufer und die zum Empfang kommende
Gläubiger eis ewiges Süllichiveigen auferlegct werden soll.

4 Bey dem Sorffums. und Iarssumschen Gericht find ad instaotiam des Haus»
manvi Eilerk klaassen zu WddeiSweer edickales wider alle und jede , welche ex capite
tzvm.vtl , crediti , serrlkutis vel ketractus oder so -st irgend einen Real- Anspruch auf de«
dem Provokanten ex cessione des Albert klaassen Odlivg zustehenden zu Model weer be-
rcgenen Heerd Lander groß 78 Diemachen und ; Grasen zu haben vermeinen cum rer«
Mino voa drey Monaten uuv zur präklusivischen Repr oduktion auf deu28 te« Septemb.
g . e . unter dcr Warnung erkannt:

daß die Ausse,«bleibenden mit ihren etwaigen Real- 'Avsprüchenauf das Grundstütk
präe udiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auserleget werden soll.
Signatum am Borst, und Iarssumschen Gmcht den « rten Junii l7- r-

z Es hat der Lönigl . Erbpäch er W l̂lm Schweres zu Terheide von dem
Wilcke Hinrlchs Mcyeuburgrr dessen Platz zu Westerholr mit Zubehbrungen ftr . r ocoa
Kl . gekauft vnd ist darauf eine Forderung der Iiaac Davivscheo Erben in Dvrnum zu
167 Gl . 2 . schai e wit . irrt den6 . Rio , 780 eingetragen , die beialt seyn soll , wo¬
von aber die originale Derschnbunq mcht beigebracht werden kann « .,käuferW >llm
Schwe- rs hat demnach zur Prueclusion unbekanker Real G äabigep uns m Ivrcie
«mvNisatio« «ad höchua - erdachter Mac Knoidschea Fvrderuug , aus die E lassunz

r«iee



einer Ebickal Eitatksn angekragen. Diesem zufeige werde» alle und jede , welche

an gemeldtes Grundstück eure» Real Anspruch zu haben vermeinen, und besonders der

Eigenthümer , EesstonanuS , Pfands - oder Briefs Inhaber hiedurch edictaitter vorge«

laden , ihren Anspruch Mi -erhalb z Mooache und längstens iu termmo praeclusivo de»

24cen S eptbr . e tweder persönlich oder durch einen zulässgen Bevollmächtigten anzu«

geben und zu fLsiißcireu , unter der Berwarrmng:
Laß die Aosbleibende nicht allem mit ihren etwaigen Real Ansprüchenan vorge.

dachten Platz praecludiret , und ihnen ein ewiges Stillschweigen sowol gegen hea A kau«

ftr als die sich meldende und zur Perception kommende Gläubiger auferleg t , fvnder»

auch gedachte Forderung sü , getilgt gehalten, da« verlohrae Znsttumeal am -rnsir^

und mit Löschung im HvpotheckemLuch »erfahren werden soll.
Signatum . Elm « im Amtgericht den rs ten Iunij 1791.

6 B n dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instankiam des Zimmermeiffers

Npke LZpkes Paoi Hieseidst edicraies wider alle und jede , welche auf das durch Provocam

ten von dem Jacob Rafenbrg m Eo -nmumsa mit dem Siemke Boekhoff Prwati « aner»

kaufte , von lezterm in Absicht einer Hälfte ihm cedirtr io komp . 2 . Rum 96 . stehende

Wohnhaus cum auaens aus irgend emigem Grunde einen Real - Anspruch, Servitut,

Forderung , oder Mhcrkaufs ' Recht zu haben vermeynea «um termino von - Woche»

et reproduct . präclukvo auf den r / ren Septemb . nachstküuftig, des Bormittags um ro

Lihc bey Strafe eines immerwährrude» Stillschweigens und krrkprkclujio» erkannt.

<7 Der »erstorbene Onn » Jruffea Hartman » auf her Werdsmer alte»

Grobe WMmuader - Ämts , hat 2 , iu diesem Amte iu der Werdumer Logtei briege-

ue Plätze hiuterlaff- u , deßen aachg- laßene Erbeu haben zu vollständiger Berichtigung

Lei Lituli Paffessioni« und zur Erhaltung einer Präclusioa der unbekaaten Real Gläu.

biaer nicht all in , sonder » auch folgender darauf noch « nzetrggrnea , jedoch angeblich

- ejaltea Schuld . Posten «ngetragm als:
s ) auf dem Platz am Werdumer altes Deiche

Eine E -dlo derung der Geschwister - es Erölaßcrs oha« Beneaanag derselbe«

u"v der Abfindung« Quoten
2) auf dem Platz zu Nordwerdum

a) r ^c, Rtbl . für den Rentmeister Becker seit den rSten Jan . r ? z6

b - 4 ; 8 - fl- 9 sch. 171 wit . für Fähnrich Block feil oen zken Mart . 7 ^ 9

E < Mrden demnach Ueienige , welche an vorgedachte r j Plätzen einen Real * Anspruch,

es sey aus welch m Grunde es wolle, m habe» vermeinen, 10 wie auch die benante»

G äuviger oder deren Erben oder etwaigen Tesfiouarieu oder Briefes Inhaber hiedurch

eöietabter vorgeladen - sich spätestens in termino präe^ fivo der» Sien Novbr . perwaich

« der - mch m«t hinreichender VeÄmachk versehenen Masdatarien za melde«, ihre etwa«

ge Ansp üche anz«meldea und zu kustificlrcnr unter der -Lerwarn »ng:
d ß vie A l ch êibenden Mil solchen etwaige« Real Amprücheal auf die Grundstücke

xräclMret » und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen ouierlegt nicht welli¬

ger mit Simomfation «nv Laschung un H - Mhecken - Buche dtmeldeker Schuld-

Posten w - i « verfahren werden.
Signatum Efeus »m Amtgerichte de« t5ten Iui >i 07AI.

lKo . L6Ziiri - r
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8 Bey bemAmtgeriche zu Emden ist auf Anstichen des Brye Jauste« und
dessen Ehefrau Gcsche Baien zu Neupolder rin gerichtliches Aufgcbolh wider Ave und
Jede , welche auf die , durch besagte Eheleute von ihren Mu Erben augrkauste 6/z
Lheile eines Erdpachtsheerdes auf N-upolder aus irgend einem rechtlichen Grunde An-
sprach und Foderung , wie auch Näherkaufs - Recht zu haben vermeinen erkannt , und
müssen etwaige' Spruchhabende ihr vermeintliches Recht innerhalb den nächsten ir
Wochen , längstens aber am s -sten September nächstkönftig als welcher Lag perem-
korie dazu angrordnet worden / beym Emder «mtgerichte in Person , oder durch zuläs¬
sige Mandatarios ad acta anmelden , und durch untadelhafte Documenta justificireu.
Unter der Warnung , daß denen Auffenbleibenden nachher sowohl in Hinsicht der Käu¬
fe« als auch bemeldten Erbpachtsheerdes , ein ewiges Stillschweigen auserleget wer¬
den solle.

y Bey demBorst -
' und Jarssumschsn Gericht sind ad instantiam des Vierzigers

Otto Ruisch Sleeker zu Emden und des Hausmanns Eilert Elaassen zu Widdeltweer
Edictales wider alle und jede , welche ex capite domrnii, crediti / servitntis ve! rekractus
oder sonst irgend einen Real - Anspruch aus den von Provocanten öffentlich angekauften,
dem Hinrich Jausten Brauer zuständig gewesenen Heerd Landes zu Klein Borssmu groß
48 1/2 Grasen , zu haben vermeinen cum termino von z Monaten und zur präklusivi¬
schen Reproduktion auf den 28sten September a . e. unter der Warnung erkannt:

dast die Auffenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen Ms das Grund¬
stück prkcludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Signatum am Borst- und Jarffumschen Gericht den Uten Junii 1791-
10 Bev dem Amtgerichte zu Emden ist auf Ansuchen des Justiz Tommistarii

Schmidt , als Mandatariu« des Kaufmanns Johann Jacob Stindt zu Amsterdam, ein
Sichtliches Aufgeboth witzer Alle und Jede , so auf das , demselben von Hinrich Linde-
gard öffentlich verkaufte adrliche Gut Wychhusen bey Hinte , bestehend in nachfolgenden
Immobilien:

-,) einem Wohnhaus und Garten , in z Grasen Landes bestehend.
ö) einer Bauern - Wohnung cum anueris nebst 74 Grasen « au - und Grün-

Landen
aus irgend einem rechtlichen Grunde Spruch- und Foderung zu haben vermeynen erkannt,
und müssen etwaige Pralendentet ihre Ansprüche und Foderungen innerhalb den näch¬
sten iL Wochen , läagsteui aber am 29lien iSeptember anstehend , als welcher lag
peremtorie dazu angesrtzt worden , entweder in Person , oder durch zulässige Mandata-
rlos , ad acka anmelde» , und durch Original >Documente vcrificiren. Bey Verwar¬
nung , daß denen Auffenbleibenden sowohl in Hinsicht der obgedachten Immobilie«,
als des Käufers , rin immerwährendes Stillschweigen auferleget werben solle.

11 Auf Ansuchen de- Hausmanns Goeke Menffen in der Oornumer Grode,
ist wegendes von demselben öffentlich erstandenenvormals des weyl . Hausmanns Geriet
Uffken Höting Erben Ette Geriets Höting , des Hausmanns Rollff Harms Thieden
Ehefrau zu Hohenkirchen in der Hrrrichaft Jever , Johann Jhmels Höting Haußmann
eben daselbst, Ebrich Geriet - Höting des Hausmanns Reent Reents Ehefrau im Egge-
linger Kirchspiel Wittmunder Amts , zuständig gewesenen Plazzes in der Doraumer
Grobe cum annexis, beym hiesigen Hochgräflichen Gerichte der Liquidations-Proceß wr«
her bisunbekannte Rrai-Präkendenken desbesagten Immobiliecumterminovon z Mo-
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Mm , und i»r Ar-gübr ihm Ansprücheauf de« io November nächstkünftk - , unker SK

Verwarnung erötuet : . ^

»aß dtp Ausbleibende mit ihren etwaigen Ansprüchen auf besagten Platz werbe«

präeludiret , und ihnen desfalls ei« ewige« SNlllchwelgen auseriegek werden.

Gegeben Dornum am Hochgräfl. Gerichte , den 23 Julü 1791.

, 2 B . ymBrretfielischen Amtgerichteist , auf Ansuchen des Kirchvogten Werk

Cornelius Glckm , des Schuster « Garbrand Dircks Sicken zu Greetsiel , der- Schmitz

P ter Cornelius S -cken zu Wirdum de« Schulmeisters Marken Zellen Lheirauen , Aaike

Sicken , zu Veenvam i > « röningerl-md uri» des Gastwirth « S -cke Mengen zu Greetsiel,

eitatio edickaür wider deren aus dem Flecken Greetsiel gebürtigen, seit pi. m . 20 Jahre«

ohne Nachricht ron seinem Lebe» und Anfeohalte abwesenden Vetter , Jacob Wybrands,

oder dessen etwaige unbekannte Erben und Erbnrhmer , cum termioo von 9 Monaten et

präclusivo auf den 8 Martii 1792 . unter der Verwarnung erkaant.

Daß , wenn besagter Jacob Wybrands , oder dessen etwaige unbekannte Erbe «,

sich nicht längstens in diesem Termins entweder persönlich oder durch einen iegtti«

mirren Mandalsrmm , wozu der JustitzcommissarM« Stürenburg vorgeschla ge«

wird meiden , ersterer für todr erkläret , die etwaige Leibe« und sonstige Erben mit

ihren Ansprüchen präeludiret, und datVermögen des Citati , so au« pl m 2255 st.

r sch. 7 1/2 w. -Ostfr . und einige « Silberzeuge bestehet , seinen nächsten Verwand¬

te» denen Extrahenten zuerkaunt werden .solle.

i z Bcvdem Stadtgerichte zu Emden , sind ad instantiam des Syndici Jo¬

gues de Pvttere edictale« wider alle und jede , welche auf das durch Provokanten von

dem Lectore Makheseos Cornelius Vorn privatim ancrkaulte in Comp. 2 . Nro . z . sie»

h «de Wohnhaus cum armexis et pertineniiis au« irgend einigem Grunde einen Real-

Anspruch, Servitut , Foderung oder Näherkants Recht zu haben vermevnen, cum ter-

mmo von drey Movathen et reprod. präclusivo auf den iten Ottob . nächstkünftig, de«

Vormittags um is Uhr , bey Strafe eine« immerwährenden Skillschweigens und der

präclufis « erkannt.
« 4 Bey dem Königs. Amtgerichte zu Wittmund ist über de« weil. Schmidt

Johanns Jörgen « Decken Nachlaß der erbschattüchk Liquidation« Proceß erötnet , untz

Citatio ediciali« rum term'.no reproductionis et annotatto . .,« aut den l gttU Octob . b. I.

Wider all? diejenige erkannt , welche au« irgend einem Grunde Ansprüche und Forde¬

rungen an solchem Nachlaß haben ; unter der Warnung , daß die Ausbleibende aller

ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und mit ihren Forderungen nur an tzasje«

viqe . wo« nach Befriedigung der sich meldendenvon der Masse übrig bleiben wird , ver¬

wiese« wecktensollen.
Nachdem über ha « Vermöge » de« Böttcher « Hedde Harm « zu Weener tz »

Concors erSfn t . und der offene Arrest erkannt worden , so wird bttwit allen und ie,en

w lch- vor d,m Gemeinschuldoer, weyl Hedde Harm « , etwa« an Gelbe , Lacken , Es«

kecke« od e T 'es,chatt' K unter sich haben, aufgegebev , solche mit Vordehatt «bre« Recht«

a » das b e ' AmtserickckicheDepositum getreulich abznliesern , unter der Wa nung:

daß ein' sonstige Aa ie eni --g eiue oochmadlige zum Besten der Masse , eine Vrr«

Lchwe 'g -' nq ober den Verlust de» Pfand - und andern Reckt « nach sich ziehen werde.

L,tt im Königliche,» Amk- mcht de« 29 . Jul - 179g . r§



tz»s

, 6 Nachdem dato Über des wevl . Böttchers Hedde HarmS zu Wrhner aus Mobt«
ffe» , und einlgeu activen bestehenden Vermöge,, , der Concurs eröfnet worden ; so wer¬
den hiemit deße» sämtliche Crrditpr -s und vkätendenres aufgesorderk , sich mit ihre«
Ansprüchen innerhalb 6 Woche» und längstens in Lermino präclusivo dem 22kra
Septbr. sUhr brym hießgen Amtgmchte zu melden, und solche ju beweisen , uut«
der Warnung.

Daß diejenigen welche alsdenn nicht erscheinea mit allen ihren Forderungen an
die Masse präcludiret und ihnen deshalb gegen die übrigen Lreduores ein ewiges
Stillschweigen auserlegrt werden soll

Leer im Amkgrrichte den 29te « Juliiz 1791.
17 Bry dem Stadtgerichte zu Aurich ist über das gerivge Vermögen des Krä¬

mers und Zimmermanns Johann Buß Hieselbst per Decretum de 30 August der generale
Concurs eröfnet : es wird demnach uach Vorschrift des Corp. Jur . Fried. P . 2 tit. 26.
h . r6r . der offene Arrest hiedurch erlassen und allen und reden , welche von gedachtem
Johann Buß etwas an Gelds , Sachen, Effectes oder Briefschaften hinter sich haben,
«»gedeutet , niemanden das mindeste davon zu verabfolgen l, vielmehr solches dem Ge¬
richte getreulich anzuzeigcn und mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte ad depost-
tum abzuliesern , unter der Verwarnung:

daß , wenn demohnerachtet dem Gemeinschuldner oder dessen Ehefrau etwas be¬
zahlet oder ausgcantwortet wird , solches für nicht geschehen geachtet und zum re¬
ssen der Masse anderweit beygetrieben, wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder
Sachen dieselben verschweigen und zurück behalten sötte , derselbe noch ausserdem
alles seines daran habenden Unterpfand , oder andern Rechtes für verlustig erkläret
werden wird. Signatum Aurich in Curia den Zossen August 1791.

Bürgermeister und Rath.

iS Bey dem Stadtgerichte zu Aurich ist über die insolvente DermSgensmasse des
Krämers und Zimmermanns Johann « uß Hieselbst bestehend aus einigen wenige« Mob«. -
iien per Decrekum de zo. August c . der general Concurs eröfnet. Es werden demnach
alle und jede , welche auf dies unzureichend befundene Vermögen aus irgend einigem
Grunde einen Anspruch und Foderung zu haben vermeinen hiedurch edictaliter citiret und
adgeladen um solche binnen y Woche» längstens aber in dem auf den 17 Novemb . angesez-
trn Termin entweder in Persohn oder durch zuläßige Bevollmächtigte , wozu die hiesigtn
Justizeommiffarien Advocatus FisciJhering , Adjunctus Fisri DlokondJustizeommissair
de Poltere und Tiaden in Vorschlag gebracht werden, auf diesem Stadtgerichte de« Mo»
gras u« ro Uhr anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen . unter der Verwarnung

daß die ausbleibendeu mit allen ihren Foderungea an die Masse präcludiret und
ihnen deshalb gegen die übrige» CreditoreS ein ewiges Stillschweigen auserlegel
werde» wird . Signatum Aurich in Curia den zs August 179s.

Citatio EdictaliS.
r VondemKönigs . Amtgericht hieselbst iss der von Hayungs - Haus ohnweit

Esens gebürtige , seit 1796 abwesende, nach Sst .JndiengerMteJabbr Vllmanns , ein
Sohn



Sohn - es weyi. Stiels Willms , dergestalt öffentlich vorgeladen , daß er oder dessen W-
rückgclaffene unbekannte Erben binnen 9 Monaten , und zwar längstens in termino prä-
judiliali den ? ten December, vor dem Aintgrricht sich entweder persönlich oder schriftlich,
oder durch einen mit gerichtlichen Zeugnissen von seinem Leben und Aufenthalte versehe¬
nen zulässigen Bevollmächtigten , ohnlehlbar melden , und alsdann weitere Anweisung,
im Fall seines Ausbleiben« aber gewärtigen solle , daß nach vorheriger Instruction der
Hache und dem Befinden nach mit seiner Todes«Erklärung verfahren, und sein nachge¬
lassenes Vermögen an die, welche sich melde « und iegitimiren werden, mit der rechtliche«
Würkmig herausgegeben werden solle : daß, wenn er hernächst noch zum Vorschein kom¬
men möchte , oder seine unbekannte Erben sich annoch melden und lrgitimiren würden, er
oder dieselben dennoch deshalb weder das Amtgrncht in Anspruch zu nehmen , noch die
von den Inhabern des Nachlasses mit einem Dritten gepflogenen Handlungen anzufechkev
befugt seyri, und ihm weiter nichts Vorbehalten bleiben solle , als seinen Anspruch an bv»
sagten Inhaber, so weit er den Nachlaß noch unter sich haben wird, oder davon locuple-
tisr geworden ist , innerhalb Verjährungsfrist geltend zu machen . Wsrnach sich also
per gedachte Abwesende nebst seinen etwaigen unbekannten Erben zu achten haben.

Sign . Esens , den szten Feör . i79l.
Köaigl . Preußl. Amtgericht.

2 Das Königs Ostpreußk. Domainen- Institz. Amt Schaacken machet allen
denjenigen , welche auf das , dem seit länger als 2 ; Jahr , «ach erlangter Großjäh¬
rigkeit abwesenden Schiffszimmermaon , Johann Gottlied Toeruer tukommmde m
2ü r Rthi. 19 Gr. bestehende Vermögen , irgend einige Ansprüche zu machen vermey-
nen solten , hierdurch bekannt:

wie die Erden und der kuratov dieses Abwesenden auf die Edickale Vorladung
desselben angetragen.

Wann wir nun diesem Gesuch nachgegeben , jo citiren und laden wir diesen abwesende«
Schiffszimmermanu Johann Gottlieb Torrn er in Prrsotzn , oder seine etwanige nabe«
kannte Erbe« , und Erbuehmere hierdurch und Kraft dieser allhier und bey dem Stadt«
geeicht zu Königsberg aushängenden Edictal« Citation dergestalt vor , baß er oder sie
Kch in einem Zeitraum von y Monaten u»d spätsten « in dem auf den i c» May 179»
««stehenden Präjudkial - Termin allhier bey dem Domainen. Justiz « Amt Schaacken
schriftlich oder persöholich melden und daselbst weiterer Verfügung wege « des zurückge¬
bliebenen obgedachtrn Vermögen « nachzusuchen , ausbleibendenfalls aber zu gewärtigen
haben , daß der Abwesende für todt erkläret , dessen etwanigen unbekannten Erbes ein
ewiges Stillschweigen auferleget., sie mit ihren Ansprüchen an das Vermögen des Ab-
wesenden präeludiret , vielmehr solche« denen sich hiezu legikimirten Erben ausgeant«
ivortet werden soll. Schaacken den 27 Julii 1791.

Königs Preuß. Domaiuen - Justiz - Amt.
Asnckstrrn. Glogau

No tistcatioit.
r Maria «ibers auf dem großen Dehn , macht einem geehrten Public» bis«

Mit au- -ringenden Ursachen bekannt,, -aß keiner ihrem Ehemann Jana « Albert
Echap



Schap alt klar» dem Trunk ergebenen Man « etwas creditiren, ober Gelber bezahle«;
»d ^r einige Handlung mit ihm schließen müsse , wobey zur Tarnung dienet , eaß sie
keinem rr jey , wer er wolle , etwa« bezahlen noch für dg« miadeste einsteheo werde.

r Da Se . König!. Majestät dem Flecken Greetsyhl einen jährlichen Flach«.
Marckt avrrgni» igst accordiret haben , dergestalt, daß solcher am rzten SeptembE
jeden Jahre « gehalten werden solle : Als wird solche « dem Publico hiermit nochmals
bekannt gemacht , und Käufer und Verkäufer emgeladen , von dieser nützlichen Vera «.
Halt«»- zu profitire» . Signatum Greetsyhl den rzten August 1791.

Amtgericht und Rentey Greetsyhl.

3 Da eS in dieser Stadt an einem geschickten Huthmach r und Mairermek«
ßer fehler , als wird ein solcher hiedurch vou Maglstrattwegen eingeladeu , um sich
Hieselbst aojnsctzea , jedoch vorhero Attestate von seiner Gelchicklechleit und guten Aus-
führung dem Magistrat eiuzuliefern , und verspricht man demselben ei« gutes Fortkom«
men , fall« er sein Metier gut verstehet und sich fleißig bezeigen wird . »Aurich in
euna de» rz August 17 - 1 . . ^ ^ ^

Lärgermrister und Rath.

4 Et find 2 von dem weil Herrn Kriegtrath Geseke in Heuer gehabt« , bei
Milhelmioen Holz belrgene Kampe auf anderweite z Jahre an« der Hand zu verheureii,
wer Lust dazu hak, kann sich be » ^ m Informator der Besekesche« Kinder Hru . Kraus«
ans der Juliaaeaburg meiden, und nähere « oadttionet vernehmen.

Z Lckipper Luppe ^ kkermon tot Lmäen , xvK vriewilllx
xzrn , äoor dem selig bs ^vooncls vvsl bstimmerä en tot een Lrui-
äenler ok Lteenwinkes brullebaar Iäui8 , met A§terle §§enäe vruZt-
Kra ^enäe beboomäe luin , Kaencls ln äe Lreans Ltraste , ult äe
^ Ancl verlropen . Liekuebbers tmnnen liem sätireKeren.

6 Der Schmiede . Amt « . Meister Gerd Andrea« Nöttger « in Esen « verlangt
von Stunde an , oder aus Michaeli , einen tüchtigen Schmiedegescllen; wer kust z«
dieser Tondition hat , kan« sich je eher je lieber bei ihm m Person , od «r durch Mme
Briese melde «.

7 Len Lrui ^ n met eens rieer äikke §esla §ene ^vltts vries-
Lire ^sZel^n is bzr Lmäen verlooren . De Vmäer ok Looper ge-
Heve äe ^elve , voornaamentl ^ lL äe ssaIelln » läelt Llever8 op äs

xroote La §emoolen Lmäen tegens blll^ e Ver §oeäinK veäer*
sm tsr läsnä te Kellen.

8 Ein jeder der seine W »lle , u« daraus Sietten »der Baratt «» Gar « !«

Kinnen , kämmen lassen will - der kann solche auf das Z -ichthau« bringen ; woselbst ih«
«NU gut« und billig« Behandlung wikdttsahren wird . Em "e« den 2O « ug . 17 - l

Dl « Zuchthaus ' Iasptttüni » -



y « eym Waisenhause zu Esens werde» . auf Ostern 1792 ein GH « Water
und 'eine Gast -Mutter verlanget , welche bey srryem Quartier und Lractameat im
Waiseuhaufe, cm zu bedingendes jährliches Solarium zu genießen haben. Die hiezn
Fähigkeit und Lust habeade , verhryrathett oder unverheyrathete mittelmäßig brja ^ ke
Personen , wollen sich bey dem zeitigen buchsührenden Vorsteher I . E . Meinls in Elens
melden uud nähere Anweisung gewärtigen.

10 De Lackermeelier Inn . V. Lpie§« l in Lmäen verlangt
anltaanäe lVkckael̂ een Leer - Qe^elis , Wiens 6ackn § äar is,
rnoet in ? erioon 0^ ei§M koken bv Kern meiäen.

11 Len Kluis , inet §roote l 'uin , kauncke , en §e !ee§en te
Critzum , voorrien inet 2 >Voonkeukens '

, ^ Zterkuis , ? üt , kee-
xenbsk , en een §root Voorkuis , wsarin IsnZe Iaaren » tot Kien
toe , ket Lmeeke ° ^ mpt rnet Aoeci Lucces Zecireeven , is te koop
vf te kuur , of 00k in Lrvpa§t te lsekoinen , orn primo 1792.
te anvaaräen , jwiens 6aärn § ket is , Aekeve reix doe eeräer koe
Kever te vervye§en , orn oy een , of snzier wz' ie te contrake-
ren , klinäerk kleerkes te JewZum , oi' kv Ioek Jans ^tlvin^
te Ditzum.

12 Cs hak ein Scheerenschleiftr seine Karre mit Zubehör im vorigen Winter
bei Heye Jaucken zu Drill stehen lassen , und fich zur Abholung desselben nicht wieder
eingefundeu ; selbige ist aber nunmehr in gerichtlicher Verwahrung genommen, und.
wird der Eigentbümer hiemit aufgebokeu : sich längstens den rten Oerör. vor diesem
Azntgericht zu melden , sein Eigenthum j » bescheinigen , und gegen Dezalung der aufge.
gangenen Kosten die K»rre in Empfang zu nehmen ; widrigeusals dieselbe bei erster«
Ausmienerey zum Behuf der Kosten wird verkauft werden.

Esens sm «mtgericht den 2zten Aug. 1791.
' Bölling.

iz Ein Hauß kn
' der Westerstraffe zu Norden , worin seit 5a Jahren die

Läcker-Profeffion mit gutem Nutzen getrieben , nebst dem dabep gehSrigeu zum Lheil
neuen Bäcker Gerätschaft stehet znm Verkauf. Sollte jemand Lust haben , Hauß
und Geräkhschäft zusammen, oder jedes besonders zu kaufen, der meide sich bey Jaun
Janssen Dock persönlich oder durch postfrue Briefe.

14 Eine Laseluhr , die eine Stuzuhr im vergoldeten Gehäuse ist , und Stunde
und Viertel schlägt , nebst dazu gehörige« Kasten , imgk 'cheu eine repetir -Laschenuhr
ebenfalls im vergoldetem Gehäuse , mit einem goldenem Zifferblatt , di-t auch Stunde
und Viertel schlagen kann , stehen zum Verkauf bereit. Der Uhrmacher Hr . Werk
i» Jever gibt »ährre Nachricht , wo sie auch zu besehe« sind.

r5
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IZ De 6 ouä en ^ ilverüniä Mrtinug Dzrksn woontznäe mäs l^ieu>v Poort-Ltraalt kst txveeäs kiuis van ket Rsaäkuis totLmäsn , verlang van Ltonäen aanesn Dserlin§ , Ouäsrs os Voo§-äen ^enee^sn 2/näs kun 2 oon ok prrpä kst Oouä en Älvsr-smeeäen ts iaaten leeren , Zelleven r-ix in Person ok mst vrsZtvrisLrieven bzr dem ts msläsn . Ook 1s b/ äs-ielvs ts bskoomsn al-lerkanä xemaakt Oonä en ^ ilvsirverk sn kan een ^äsr prompt be-äienä tvorclen voor een civile pi ^s , en recommanäeerä 2i§ in een
^äers 6 unK.

16 Op Din^säsZ äen IZ Leptember , äes ^ .Ztsrmiääa ^s om2 Dir , 23I tot Dmäen sxter äs käalls , op äs Kaaij van äs Valäer-äeisc äoor Nsaklaar PI . p . VoZet publik verkokt vvoräsn , eene kaa-
äinA XoninZsbsrxer1 » I ; 2 3 Z äuims Oreluen Deelen , äeeler
äaxen 3n§ebra§t äoor det Lckip äs Vriencisckap Oapt. ^an Oerkarä
Luiker , naäer Onäerrlxt §ee5t äen boovenZenoemäen als 00k D.Lmlä NLsläaers.

17 Dult äe planä te koop , eene psrtzr I^ooräse Orslnen e»Vuiren Dalken van äiverse Dengten en Dikte , nn äit 2 oomer äoor
Oapitein LteKen Nuläer van teoorweê en snxebraZt ; äie naaäer
OnäerriZt äaarvan dsZssrä , kan äen Naskelaar D . / .Lmiä tot Dmäen , äaarover aäärellssrsn.

i « Ausmieser G. A . Onckeu zuWittM ' nb macht h, ?mi't öffentlich bekaant,dich er den Kaufmann Wrlckkrg daselbst bevollmächtiget habe , auffergerichkl -ch u d ge--rrchllich mit seinen Debeoten abznrechnen und die aussteh- ade Schulden ein;ueaßrren.E» werden daher alle und diejeuigev , welche mit ihm solchergestalt in Verbindung ste¬hen , rrstichet und angewiesen , sich an den gedachten Kaufmann Witckrag zu wenden,und - egen Quitung Richtigkeit zu treffe« r witdin ihn selbst mtt Besuchen dieser Art >»verschonen , da er sich wegen schwächlicher Gesundheit« - Umstänoen , welche Ruhe er¬fordern , mit keinem vomiitelbareiulassen kan« nach wird . Uebriaen« aber wird eine«jeden alle mögliche Sicherheit für künftige Ansprüche wegen dieses Auftrag« versprochen.Wirtmun- deo Z l stea August 1791 . Sievert Amon Oncten.
19 Die vrrwittwrte Frau Watrema in Loge , will ihre jwev schwarze Kutsch-P > de au« der Hand verkaufe« ; Kauflustige können sich bep Rermk Jatrssen in Nettei-

borg melden, und Mit demselben ,coatta-iren,
Lw
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so Am bevorstehenden Donnerstag den 8tc» September a. e. soll ein Besteck
von einer neu zu erbauenden hölzernen oder auch von einer steinernen Drücke , bei dem
alten Werdumer -Grashause, au die mindesten Annehmer ausverdungen werden . Die¬
jenigen Liebhaber so mit Eichen , Greinen, und Ellcrnhvlz , Steine , Kalk , Cenreut
Handlung treiben , können sich am bemeldeten Lage des Morgen - y Uhr in Esens auf
der Stadt Wage emfisden . Auch dienet zur Nachricht , daß die Zimmer , und Mauer-
Arbeit am bemeldeten Tage und Ort gleichfalls auSserdungen werden soll. Aurich de»
rten September 1791.

Richter , König!. Preuff. Bau -Rath.
21 In der Kirch -Straße ln Aurichistrin halbes Hauß,st >estehend aus einer große»

vorderen und einer etwas kleineren hinter Küche , nebst Warf worauf eine Regenbacke
und sonstige Csmmoditiit befindlich, Wikauch ein geräumiger Boden tu Torf , auf Mi¬
chaelis ln- ehend , oder auf zukünftige» May 1792 zu verheuern ; wer hiezu Lust hak,
beliebe sich bey dem Hof - Apotheker G . k. Schmeding zu melden.

22 Os ZIlkiclilsFer ŝokanri s/^ntlion ^Rsnit2 ts llmäsn ns '̂

fens äs Noorkuls , rseommaiiäeerb ück eenen ßsekrken ? ub1ikum
inet fMe Lieckarbeit , so Wo! na Ln § !iseken als na venttelien 6s»
sclnnack , Ke verlort um § snes §te toesprack . en verlxrsskt § oeäs
Arbeit en billige kr ^len.

23 Es steht ei» sehr gut .eonSiLionirtes Fortepiawo , welches von einem evglk
scheu Meister in Hamburg lverfertigt ist , zum Verkauf. Es ist von Eichenholz fthx
sauber gearbeitet Da es fast , anderthalb Jahr gespielet , so ist der Ton schon sehr
rein und stark und auf drey besondere Arten läst sich der Ton verändern . Den « auflusti.
gen siebt der Musicus Trebsdorf nähere Nachricht.

24 Einem geehrten Publikum mache hiedurch bekannt , daß ich das von dem
Gsstwirth Hrs. Hoissen bisher bewohnte Haus in der Osterstraße , zum Zeichen der
weisteu Taube , eigruthümlich an mich gebracht habe, und die seit mehr als dreißigIghre
darin geführte Wirtschaft auf den bisherigen Fuß von Stunden an , fortsetzen werde.
Allen honetten Reisenden empfehle ich mich daher ergebenst, und verspreche Hey prom¬
pter Aufwartung hie civileste Behandlung. Aurich den neu Sept . 1791.

I . k . Trebsdorf.
25 Der Lieutenant FslSert Ulrichs zu Osteel , ist Willens seinen ansehnliche«

sogenannten SchattebSrgeschen Platz , wobey pl . m . 70 Jidden und Diemathen Grün-
und Baulanden, auf annehmliche Load,kioaes aus der Hand zu verkaufen . Lieb¬
haber hiezu , wollen sich tu 14 Tagen rutweder bey demselben zu Ostcei , oder bey Sem
Neceptor JbelingS in Aurich melden.

Eetreyde Käse Butter und Zwirn - Preise
in der Stadt Emden, den 24. Aug. 1791.

Mtzrn Ostseei,cher perkaß - sOa bitrroGUtSkr»
Mländischer —̂ » 52 r7»

LSko. 36. A a « a a a ) Rocke«
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>, Ostseeischcr —
Einländljcher - —- — —

Dürste, Winter —— —
Sommer —

Haber , zum braue» — -
zum Futter » — — -

Buchwritze» —— >

Dohne » —
Napsaame» — — -
Käse bester Sorte roo Pfmrd — - —

geringerer dito - --- —— —
Duker jtei rorhe — — — —

— ziel weiße -— — —
Karn zum Zwirumacher Gebrauch von der gröber» Sorte

! 3o Stück , a 6 Stück auf « Pfund
mithin das Stück

Meres Ms
Mithin das Stuck

ISS i zo Gmthrl.
HO n;
yo 100
80 9D
80 8 ; .

60 7 ? .
ioc> 110.
« 40 182.
rog 120.

- 8 . 19 LdSk.
12 1 5 Guid-
e 7

IS 16.
- 3 <4.

22 2Z G!
4q stbr . 4 -t M.

20 - 21 Gl.
g sibr . Mr.

Seine Königliche Majestät von Preußen Unser allergnädigster Herr re.
habe» lper Resrrlpmm clem . d. d . Berlin , den zten v . M - den Sandldatum Ludewlg
Ehnstuph von Soiomb zum Refendario bei Dero hiesigen Krieges und Domaiurn kam«
Mer zu bestellen geruhet , und iß derselbe bereit« in dieser Qualität »eipflichcet woroea.

Signatuin Eich , den 2ten Septeutt . 1791.
Kömgl . Preußl . Ostsrikßl. Kuegtt . und Domainea -Cammer.

Verkauf.
Sie vemittwete Frau Adm. Harringa , und derselben Minder , der Herr Deich»

richter Harrinqa et Sons, sind auf «rlhciltt gerichti . kommiffwn freywistig entschlösse «,
SM ? Septemb anstehend , bffenrlich den Meistbietenden in Jemgum verkaufen zu lasten

x) da« Ihne « znsteheade do » inium dirccmm , in de« vormahl « Jan Bartels SlivS»
meyer , nachher Beerend Liabea , und jezt der Frau Wtttwe Heiperi Erbpacht«»

ZmmiMlien jtr Soldrborgster Siel.
Oie Grundstücke wsrauf die« Dominium directum Haftet , bestehe» m einem

- oppelten Zieqelwerk, und Heerd Haube« , zu Coldeburg und ^ nbl , und beträgt
der järtiche Erbpacht « Canon 9S0 Gl in Golde , auch bey alienarioss Fällen eint
» lerche Summ - oon 95OGI zur Abfahrt , und cbeu so viel zur Auffahrt.

L) Einen Heerd Landes m Coldedorg, groß 79 Grasen , s» durch Jan Hatterts
beuerlrch bewohnet -nird.

z ) Fünf Grasen Siückl -'nden , m der Nähe be» Coldeborg belege» .
Kauflustige Uuuen sich am erwähnten Lage und Orte , des Nachmittag '« , um



r Uhr indes Vögten Mcher Behausung einfiudr« , ihren Votthei ! suchen And - w Zu¬

schlag gewärtiges . Die dessalsige Bedingungen sind bey dem Ausmiener Venkkamp

yhnestgeldlich erazujehea auch gegen die Gebühr abschriftlich . zu hübe«.

Gelehrte Sachen.

Ankündigung.
Unter dem Tit - l;

^ "lonalUche Nachrichten aus den Königlichen peeußischen
' VestphÄi-

schcrr Provinzen , wird hierdurch eine ZrHchrsst angekündigt, eeren Hruprzweck

Lahrugh : , vw dem la -iften Preußischen Seepker unterworfenen Mcküchen Uulerlha-

sen diesiett« der W -' ser , mir sich jelost , ihren neuesten Zuldegebenheiren , r. :>d den

Merkwürdigk .'ikeu jeder Provi ? ; bekannter m machen.

Diese Nachrichten verbreiten sich über die Prvririze » Minden . Ravensberg,

L klenburg , Lingen , Mark , Lleee , Geldern , Moeurs und OstfrieLland, und brin¬

gen ihre Neuigkeiten unier folgeuoen Rubriken monatlich ins Pwlikmn:

i ) kandrsher ' l '. che Verordnungen. Hur wirb der I halt , nicht nur

der allgemem- s Edikte , sondern auch der für cmzeine Provinze» besonders de-

ß -mmren Dero ö Ullgen m Hedrängter Kürze aigkgkben.

L) Physische uuo moralische Merkwürdigkeiten. Hieh .r gehören alle

^ idrttchungea vom gewöhnlichen Gange der Natur , B -yspiele seftner Frucht,
" barkett , ungewöhnliche Kraukhetten des Körpers und der Seele , merkwürdige

H errlichkeit, besonders hohes Alter , auffallend« Lcysprelr von Morattcät,

nnd Unmorslitär , ausgezeichnete Industrie u s. w.

Z) Unqlücksfülle aller Art, mir paffenden Nutzanwendungen.

4 ) Selbstmorde, nicht biss historisch , sondern auch in philosophischer Aich

psychslogijch - r Rücksicht erzält.
Standes Erhöhungen und Gnadenbezeuguagen.

Ä) Beförderungen im Militair - Civil - und geistlichen Ttande.

7) Versetzungen Königlicher Oiener urd Geist ! ich « u>

K) Verhevratungen solcher Personen , die einigr Aufmer kfumkeit verdienen, Mit

Bestimmung der Zeit uns des Orts.

9 ) Todes fälle aller Leute vaa Distinetion , nsst gleichmäßiger Bemerkung der Zeit,

des Ort « und der Krankheit. Zeichnen sich einige durch Gelehrsamkeit, Sra >. v,

oder andere Verhältnisse besonders aus ; so wird ein kurzer Adris ihres Lebens

sntgechellet werden.
Lv) Veränderungen, welche in Ansehung des Besitzes adlicher Güter , ansehn¬

licher Handlungen , beträchtlicherFabriken , und anderer Etablissements Vorfällen.

Li ) Preis . T abellen, über die nothwendigsten Lebeas-Dchürsruile «n den Haupt,

siädtes leder Provi -. z
Lr ) MiSccllanee » . Diese liefen alles , was unter jene Rubriken u :Hr kAg.

l>ch zu brirg 'n ist . da« aber doch fast jeden M - nschea inkeeß rk , und mrt allge¬

meinem Vcrgnützen gcl - sen zu werden »siegt. Z . B . Erzätuirgea voa neu n

Stiftungen , neue » Erfindungen , geleierten Amts - und Dle - st i Ivistiäen , qold-

mn Hochzeiten u. s. f. MH wird Hie» her kmhmr .jsHea Meratur - P s .k-

le gedacht wkrdm. z,)
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rz ) Neuigkeiten aus dem Seuachbarte» Ausland - , wenn sie von erhebe
iicher Wichtigkeit sind , allgemeines Interesse habe» und aus zuverläßigenQuellen flieste«.

rg) Ausfürliche Beschreibungen besonderer Verfassungen , Gebrauche,Institute , u . d. gl . , in soweit Platz für selbige übrig bleibt.
Dieser Inhalt zeigt gleich , daß die angekündigte Schrift nicht blos für den Ge«lehrten und Geschäftsmann bestimmt , sondern auch für die Herrn vom Milikair, die

Besitzer adlicher Güter , Pächter und Verwalter derselben , so wie überhaupt für jedennur etwas gebildeten Bürger und Bewohner des platten Landes unterhaltend und lehr¬
reich sey . Und in der Lhst, es muß bey jedem kheilnehnienden Menschen kein gerin¬ges Vergnügen erwecken , aus den zuverläßigsten Quellen zu erfahren , und gleichsamMit einem Blicke zu übersehen, was beynahe unter einer Million seiner Landsleutefür Handlungen und Eräugmsse monatlich vorfallen , welche die Neugierde zu reizen,
BNd zur Erweiterung der Menschenkenntnis lehrreichen Stoff darzubieten pflegen.Der Nutzen einer solchen Schrift ist auch keinesweges bios vorübergehend, wieetwa bey einer politischen Zeitung , sondern die darin vorkommenden Familien - Nach¬richten , nwrkwürdigen Vorfälle und Veränderungen machen das Bach in der Folge der
Jahre gcwissermassen zu einem fortlaufenden Repertorium , welches zur Aufklärungund Berichtigung manches Umstandes für beständig gebraucht werden kann. Um diesenGebrauchzu erleichtern , wird man die Mühe nicht scheuen , das letzte Stück eiges je¬den Jahrs mit einem genauen Register aller in dem Jahrgange erwähnten Personenund merkwürdigen Gegenstände versehen zu lassen.

Von diesen Nachrichten werden vom Januar 1792 an vier Oktav Bogen au?
gutem weiffen Papier monatlich ununterbrochen erscheinen, so daß der Jahrgangsaus er
Monatsstücken und 48 Bogen besteht. Zur Bequemlichkeit der Leser soll jedes Stück
geheftet , und mit einem farbigen Umschläge versehen werden , welcher mitunter auch
zu Avertissements bestimmt ist , deren Bekanntmachung von Kausteukerr , Künstlern,
Fabrikanten und jedem Andern verlangt wird. Weil indessen dieser Umjchlags? Do¬
gen vvfl den Lesern des Journals nicht bezahlt , sondern vom Herausgeber ohnentgeld«
!ich geliefert wird ; so erwartet iezterer Behuf Erleichterung der Kosten nicht unbillig
zwei Ggr . für jede Oktav - Zeile eines solchen Avertissements.Der Preis des Jahrganges der monathlicheu Nachrichten wird für die Subscri-denken in den Körügi. Preußischen Westfälischen Provinzen auf zwei Rthlr . grob Brr«
kiner Courant , und , weil die Versendung sich mehr vereinzelt , mithin mühsamer wird,für die Subskribenten in den übrigen Wrstphälischen Provinzen auf zwei Rtblr. in
Golde bestimmt . Die Bezahlung geschieht halbjärig beim Empfange des sechsten und
zwölften Stücks an den Distribnteur der Exemplare , gegen eine von ihm unterschriebene
gedruckte Huitung , postfrei . Die Hauptversendung wird von der Expedition in Her¬ford monatlich promt besorgt , und zwar für die Preußisch Westfälischen Provinzen«ach jeder Hauptstadt , an einen von der Expedition zu erwählenden Commißioaair,
welcher demnächst die Verkeilung der Exemplare an die Subsrridenten durch bi? gan¬
ze Provinz veranlaßt . Füp die übrigen Westfälischen Provinzen sendet die Expeditiondie bestellen Exemplare au jeden Ort und an fede Person , welche ihr bei Überwa¬
chung der Suöscridentenliste bestimmt werden. Eben diejes gilt von Bestellungen, wecheaus Provinzen außerhalb Westfalen eingehe » möchten . Nsr wird hierbei benrerkt, daß



sich die Gpeditok Mit Versendungen Mer ro Exemplaren Vicht befassen kann/ M
daher sich entwederdie Liebhaber aus Mehrern Orten znsammenwrrfen, oder an die
Nächste Buchhandlung , oder auch an däS nächste Postamt wenden müssen.

Jede fblide Buchhandlung beliebe ihre Bestellungen, jedoch nicht unter ivExrm«
plaren , bet der Expedition unmittelbar zu machen , und reeller Behandlung versichert
zu seyn. Diese bezalet aber den Lade» - - reit mit - i Rthlr . » Und geniesset bagege«
den ghwöÄichru Rabbak eines Drittels » »der zg , Procent.

Bei diese « Unternehmen ist übrigens Geldschneiderei und « erükkung de< Publi»
kums so wenig Plan und Zweck , daß vielmehr jeder Eubscribeute alles Anspruch«
entledigt seyn soll , welcher sich durch die ersten ü Monatsstücke für einen Rthlr . nicht
befriedigt hält » und sein Exemplar unbeschädigt ukd postfrei dem Herausgeber zurück««,
senden wird» Mit Ablauf einet jeden Jahr « kann Jeder ohnehin auStreteu , wen»
Nur z Monate vorher dem Commißionair der Provinz Anzeige davon geschehen ist»
Eintreten kann mau zu jeder Zeit , mit Urbernehnmng der »ereilt erschienenen Stück«
det laufenden Jahrs . '

^ .Ueber die fubscribirke und -.bestellte Zahl werden nur wenige Exemplare gedruckte
folglich können dir Nachherigeo Liebhaber entweder gar nicht befriedigt werden, ode«
Knüffen doch wenigstens auf ein« etwanigr zweite Ausiage warten.

Wem übrigen« an EiorScknog dieser oder jener Nachricht besonders gelegen ist,'
der kann solche an den kommißionair in der Hauptstadt jeder Provinz , oder an die
ExpkLktivn iu Herfort postfrei «insend«« , wo den« auch passende Aufsätze und zwrckmäst
sige Vorschläge zur Vervollkommüng de« zum Grunde gelegten Plan« jederzeit dank«
bar angenommen werden . .

Dir wollöbst Intelligent >komwirS so den Westfälischen Provinzen werde«
dienstlich ersucht , gegenwärtige . Ankündigung ihren wöchentlichen Nachrichten , als
gelehrte » Artikel , rMröcken zu lagen. Hteruächst ergeht an diese » so wie an dte wol»
löbi . Postämter und besondersan sämMtliche Herrn Prediger in Städten und auf den»
Lande ; überhaupt an allen , deors dieser Plan zu Gesichte kommt , «Md dien« de«
Werk « selbst willen , oder aut Freundschaft für den Herausgeber , dessen Verbreitungbefördern wollen , dir freundliche Bitte , sich die Subskribenten . Sammlung besten«
angelegen seyn zu lassen , Und dafür , außer der immerwährenden Dankbarkeit de« Her«
anSgrber« / das zehnt« Exemplar Üblichermaaffen für sich zu nehmen.

Spätestens aber im Anfang« ve« bevorstehenden Oktober« werden di» Herr»Sammler eine namentliche Liste der vorzudruckendrn Subseribrntrn unter « ddrefferAn dir Expedition der monatlichen Nachrichten rc. anhero einzuseoden bell«»den . Herford am 4ken May i ? yr . Henrich Christian DiederichS» öniglich Preußischer Stabibirektor und erster Bürgermeister daftlbst.N . K . Der Abdruck und die Dertheiluug diese « Avertissement« ist durch di« de»!Hrran «gkb«r im May von neuem betroffene langwierige « raokhrit bi- in den Anaulll
verspätet worden.

. Da « Intelligenz Eomtoir nimmt hieraus SnbserWo « an , will auch etwaige Bei»
rage zu dieser Zeitschrift gern an die Behörde besorgen . Slurich yr« r , Stps.
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